
OR am 10.10.2016  - Anlage 2   – Aussagen zum Katastr ophenfall 

Vorlage 1: Als Information an den Ortschaftsrat  fo lgt als Wiedervorlage eine Stellungnahme der Verwalt ung vom 
29.9.2011 zum Thema längerer Stromausfall:



Vorlage 2: Auszüge aus der Drucksache 17/5672 des D eutschen Bundestages



Anforderungen an das Trinkwassernetz zur
Löschwasserentnahme:

Aus Netz: 2 h mit 24 m³/h ?
1.5 bar an allen Hydranten ?

Fließ- und Stillgewässer, 
Löschwasserteiche, Zisternen nutzen!

Natürliche Wasserquellen bevorzugt
gegenüber Trinkwassernetz !

Welche Mindesttiefe bei Gewässern?

Stromausfall und erhöhtes Brandrisiko!



Bund verwaltet welche Notwasserbrunnen bei uns?

Länder erfüllen auf kommunaler Verwaltungsebene Auf gaben in
Betrieb und Wartung

Brunnen vor Zerstörung und Verschmutzung geschützt,  wie?

Aus Notbrunnen 15 l pro Tag und Mensch 

Handpumpen, auch Pumpe-Motor mit Notstrom

Wasserqualität der Notbrunnen regelmäßig untersucht . 
Wann ? Durch wen? Ergebnisse wo einsehbar?

Bei Bedarf Desinfektion mit Chlortabletten 



Vorlage 3: Herr Langenhan im Interview der Volksstim me am 30.9.16

Gehören diese Brunnen zu den 
ca. 5 200 Brunnen des Bundes zur
Trinkwassernotversorgung?

Wo sind unsere Notfallunterkünfte?



Vorlage 4: Festlegungen des OR am 10.10.2015

Der OR will die Komplexe zum Brand- und Katastrophen schutz im Sinne einer maximalen Ausnutzung unserer örtlichen 
Gegebenheiten in die Themen der anstehenden intensi veren Diskussionen der Schwerpunkt für 2017 – 2019 e inordnen.

Der Ortsbürgermeister wird beauftragt, Unterlagen zu  folgenden Punkten für den Ortschaftsrat zu beschaf fen:

Neuere Materialien und Erkenntnisse zu den Themen d er  S0243/11 und  der Bundestagsdrucksache 17/5672 konkret auf 
die Gegebenheiten unserer Ortschaft ausgerichtet.

Löschwasserentnahmestellen in der Ortschaft,

Brunnen in der Ortschaft zur Trinkwasserversorgung im Katastrophenfall,

Qualitätsüberwachung des Grundwassers in der Ortsch aft,

Maßnahmen zum Schutz des Grundwassers,

Welche Versorgungssicherheit hat das Gasnetz bei lä ngerem Stromausfall?

Wie ist die Arbeitsfähigkeit der Abwasserpumpen bei  längerem Stromausfall?

Wie lange dauert es, bis das Abwasserleitungsnetz b ei Stromausfall voll ist? Was passiert dann?

Welche Notunterkünfte stehen in der Ortschaft im Ka tastrophenfall zur Verfügung? 

Sind diese Notunterkünfte beheizbar?

Welche Rolle spielt das SKZ im Katastrophenfall? 

Was ist mit der Arztpraxis?

Was ist mit der KiTa im Katastrophenfall?


